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„Wir sind vor Ort“ –  
Weitere Veranstaltungsangebote zur Hofübergabe

Liebe Mitglieder,

mit unserem neuen Veranstaltungsformat „Wir sind vor Ort“ 
sind wir im Juni 2025 sehr erfolgreich gestartet. Es hat uns sehr 
gefreut, dass die Termine so gut angenommen wurden. Wie be-
reits angekündigt, möchten wir in diesem Jahr noch zwei weitere 
Veranstaltungen zur Hofübergabe anbieten.

Merken Sie sich gerne folgende Termine vor:
19.11.2025, 19:30 Uhr
Gasthaus Beinker, Vördener Str. 1, 49179 Ostercappeln
26.11.2025, 19:30 Uhr
Gaststätte Reinermann, Bippener Str. 1, 49584 Fürstenau

Referieren werden:
Katharina Wellmann, Steuerberaterin und Geschäftsführerin 
der LSO Steuerberatung GmbH
Dr. Sebastian König, Rechtsanwalt
Henrik Brinkmann, Agrar- und Sozialberatung

Wir bitten um Ihre Anmeldung unter 
k.siek@landvolk-osnabrueck.de oder unter 0541 5600120. 
Bitte geben Sie hierfür den Termin, an dem Sie teilnehmen möch-
ten, und die Anzahl der teilnehmenden Personen an.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und den persönlichen Aus-
tausch!

Wir sind vor Ort

mit: 
Katharina Wellmann
Steuerberaterin 
Dr. Sebastian König
Rechtsanwalt
Henrik Brinkmann
Agrar- und Sozialberatung

Thema: Hofübergabe

GASTSTÄTTE REINERMANN
BIPPENER STR. 1

49584 FÜRSTENAU
MITTWOCH26 NOVEMBER

GASTHAUS BEINKER
VÖRDENER STR. 1

49179 OSTERCAPPELN
MITTWOCH 19 NOVEMBER

19:30 UHR

19:30 UHR

Anmeldung: k.siek@landvolk-osnabrueck.de
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Ich / Wir nehme/n möchten gerne am

Niedersachsenabend für 70 Euro p.P.

teilnehmen. 

Anzahl der Personen: 

Ich / Wir möchte/n das

Versicherungspaket für 12 Euro p.P.

abschließen. 

Anzahl der Personen:

Hiermit melde ich             Personen verbindlich an. 

Vor- und Nachnamen der mitreisenden Personen:

Straße / Hausnr.:

PLZ / Ort: 

Telefonnummer:

E-Mail: 

Übernachtung im: Doppelzimmer             Einzelzimmer

 

Datum

 verbindliche Unterschrift 

Verbindliches Anmeldeformular 

bitte an untenstehenden Kontakt senden 

 

BERLIN & Grüne Woche 
Mittwoch, 21. Januar bis
 Freitag, 23. Januar 2026 

Unterbringung 

2 Übernachtungen im 4-Sterne Leonardo Hotel Berlin 

Ku´Damm mit reichhaltigem Frühstücksbuffet. Alle

Zimmer sind mit Dusche/WC, Telefon, TV ausgestattet. 

Ansprechpartnerin: 

Vanessa Schwanhold-Conrad, Am Schölerberg 6, 49082 Osnabrück 

Tel: 0541-56001 34 

E-Mail: v.schwanhold-conrad@landvolk-osnabrueck.de 

 

Programm 

Mittwoch
- Stadtrundfahrt in Berlin 

- ggf. Teilnahme am Niedersachsenabend* 

- Vorschläge für individuelles Abendprogramm

Donnerstag
- Besuch der Grünen Woche

- Vorschläge für ein individuelles Abendprogramm 

Freitag
- Besichtigung der Gedenkstätte                                                        

  Berlin- Hohenschönhausen (Stasi-Gefängnis)

- Rückfahrt  

Kosten 

250,00 € pro Person im Doppelzimmer

(inkl. Frühstück, Busfahrt, Stadtrundfahrt,

Eintritt für die Grüne Woche und Museum) 

Einzelzimmerzuschlag: 96 € 

zzgl. Versicherungspaket:

Reiserücktritt-, Reiseabbruch-, 

Reisekranken- & gepächversicherung: 12,00 € p.P.

*Die Karten für den Niedersachsenabend sind stark

begrenzt. Daher buchen wir die Tickets nach dem

Windhundverfahren. 

Wir können keine Eintrittskarten für den

Niedersachsenabend garantieren.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Anmeldungen werden nach 

Eingangszeitpunkt berücksichtigt. 

 

Es geht wieder nach Berlin!
Auch in 2026 bietet das Landvolk Osnabrück wieder eine Reise nach Berlin zur Grünen Woche an.

Anmeldeschluss:

30. November 2025
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Morgen kann kommen.

Wir machen den Weg frei.

Beste Qualität

für die Region!

Volksbank eG Bad Laer-Borgloh-Hilter-Melle (voba-eg.de), Vereinigte Volksbank eG Bramgau Osnabrück Wittlage (vbank.de),
Volksbank Düte-Ems eG (wir-volksbank.de), VR-Bank eG Osnabrücker Nordland (vrbank-osnordland.de)

Mit der genossenschaftlichen Beratung unterstützen
wir  gezielt  die  Landwirtschaft  - beim  täglichen
Finanzmanagement  wie  auch  bei  Investitionen  in
Ihren  Betrieb. Wir  kennen  uns  mit  Lösungen  für
die  Landwirtschaft  aus  und  sind  dank  unserer
Verwurzelung in der Region direkt vor Ort für Sie da.
Sprechen  Sie  einfach  persönlich  mit  einem  unserer
Berater ganz in Ihrer Nähe.

Jetzt

beraten 

lassen!

Am 21. Und 22. August fand das GROW-
MORRROW Festival 2025 in der großen 
EWE-Arena in Oldenburg statt. Zwei Tage 
lang drehte sich hier alles um die Frage: 
Wie gestalten wir unser „Morgen“? Der 
Stand der Kampagne Eure Landwirte – 
Echt grün wurde gut besucht und konnte 
neben Verbraucherinnen und Verbrau-
chern auch Entscheider aus Politik und 
Wirtschaft anziehen. Durch die Unter-
stützung der Landesvereinigung der Milch-
wirtschaft wurde ein virtueller 360-Grad-
Rundgang durch einen Milchviehstall 
ermöglicht. Auch dadurch konnten die 
Besucherinnen und Besucher Landwirt-
schaft hautnah erleben. In der Paneldis-
kussion „Neue Felder, neue Chancen? Die 
Zukunft der Landwirtschaft“ machte der 
Vorstandsvorsitzende von „Eure Land-

wirte“ Hendrik Lübben deutlich: 
„Landwirtschaft ist kein Randthema – sie 
ist zentraler Baustein für die Gestaltung 
unserer Zukunft.“
Weitere Veranstaltungsbeiträge lieferten 
die Landesvereinigung der Milchwirtschaft 
und die Landfrauen. Der zweite Festivaltag 
stand im Zeichen der jungen Generation: 
Friedrich Brinkmann, Geschäftsführer 
des Landvolks Osnabrück, und Luise 
Brinkmann von der Niedersächsischen 
Landjugend gestalteten beim GROWMOR-
ROW YOUNG den Dialog mit Schülern und 
Auszubildenden aktiv mit. Die Bilanz zeigt: 
Landwirtschaft wurde als wesentlicher 
Faktor für die Zukunft erkannt und der 
offene Dialog als bereichernd empfunden.
Auch die Roadshow findet in diesem Jahr 
wieder großen Anklang. In diesem Jahr 

werden noch zehn Events angefahren, auf 
welchen die Landwirtschaft direkt zu den 
Menschen gebracht wird. Durch das Ge-
spräch mit Landwirtinnen und Landwirten 
wird die Nahbarkeit und Greifbarkeit der 
Landwirtschaft für Verbraucherinnen und 
Verbraucher nachhaltig gestärkt. 
In diesem Jahr wurde auch das Projekt 
Bienenfreundlicher Landwirt erfolgreich 
fortgesetzt. Es haben sich alleine in 
diesem Jahr 200 Landwirte angemel-
det, wodurch die Zahl der Teilnehmer in 
Niedersachsen seit dem Start der Aktion 
in 2019 auf 1.100 gestiegen ist. Mit der 
Teilnahme wird vorausgesetzt, dass Land-
wirte verschiedene Maßnahmen zum 
Schutz von Bienen umsetzten. Dadurch 
entstehen gleichermaßen Lebensräume 
für Wild- und Honigbienen. Die Zahl der 
Bienenfreundlichen Landwirte macht 
deutlich: Insektenschutz ist längst ein 
feste Bestandteil der Arbeit unserer Land-
wirtinnen und Landwirte.
� ELEG

Aktuelles von  
„Eure Landwirte – 

Echt grün“
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hargassner.com

EUT GmbH
Schwerthofstr. 4, 49586 Merzen
054 66 / 92 03 - 0
www.umweltzukunft.de

Ihr Spezialist bei PELLET- | STÜCKHOLZ- | HACKGUT-HEIZUNG

 WESTERHAUS
AGRARMAKLER

Tel: 0163/1764158 • info@agrarmakler-westerhaus.de

Unsere Sachkenntnis  

ist Ihr Gewinn, Hand drauf!

• Ackerland

• Grünland

• Landwirtschaftliche  
Betriebe und Resthöfe

• Standorte für  
„Erneuerbare Energien“

Unsere Sachkenntnis  

ist Ihr Gewinn, Hand drauf!

• Ackerland

• Grünland

• Landwirtschaftliche  
Betriebe und Resthöfe

• Standorte für  
„Erneuerbare Energien“

Silke Breustedt-Muschalla spricht jetzt für das Landvolk

Seit dem 1. September 2025 spricht Silke 
Breustedt-Muschalla für das Landvolk 
Niedersachsen. Die 54-Jährige tritt damit 
die Nachfolge von Sonja Markgraf an, die 
bereits Mitte Mai zur Marketinggesell-
schaft der niedersächsischen Land- und 

Ernährungswirtschaft (MGN) gewechselt 
ist. Silke Breustedt-Muschalla fungierte 
bis dato als ihre Stellvertreterin.
Breustedt-Muschalla kennt die Arbeit des 
Landesbauernverbandes bestens: Seit 
2018 ist sie als Redakteurin Mitglied des 
Kommunikationsteams des Landvolks 
und zuständig für vielfältige Agrarthe-
men. In dieser Rolle hat sie nicht nur die 
redaktionelle Begleitung übernommen, 
sondern auch den Social-Media-Auftritt 
des Landvolks maßgeblich aufgebaut und 
weiterentwickelt.
Die gebürtige Niedersächsin hat an der 
Universität Göttingen Germanistik, Pu-
blizistik und Politik studiert und schloss 
dies als Magister hist.-phil. 1997 ab. 
Erste journalistische Erfahrungen sam-
melte sie als freie Mitarbeiterin bei ihrer 
Heimatzeitung, der  Deister- und Weser-

zeitung. Nach einer Hospitation beim NDR 
Hörfunk, der Geburt der beiden heute 
erwachsenen Töchter, dem Volontariat 
beim Verlag Wolff & Sohn und mehreren 
Jahren als Redakteurin führte ihr Weg in 
die politische Kommunikation: Von 2012 
bis 2017 leitete sie als wissenschaft-
liche Mitarbeiterin das Wahlkreisbüro 
des früheren SPD-Bundestagsabgeord-
neten und agrarpolitischen Sprechers 
der SPD-Bundestagsfraktion Dr. Wilhelm 
Priesmeier und verantwortete dort auch 
die Pressearbeit.

Silke Breustedt-Muschalla ist beim Land-
volk unter der Rufnummer 0511-36704-
83, mobil unter 0176-120 44445 und per 
Mail unter Silke.Breustedt-Muschalla@
landvolk.org zu erreichen. 

LPD

Flüssigboden zum Verfüllen
Besichtigung der Teilerdverkabelung im Rahmen des EnLAG 16

Gemeinsam mit Mitarbeitenden der Am-
prion sowie des bauleitenden Ingenieur-
büros DAHLEM und der bodenkundlichen 
Baubegleitung konnten Vertreterinnen 
und Vertreter des Landvolks Osnabrück 
die Baustelle des EnLAG-Vorhabens 16 
zur Teilerdverkabelung zwischen Osna-
brück und Krevinghausen besichtigen und 
sich das Verfahren erklären lassen.
Zuerst wird der Boden nach seinen ver-
schiedenen Horizonten getrennt abgetra-

gen und zu drei Bodenmieten angehäuft. 
Nach Verlegung der Leerrohre sowie 
eines Trassen- und eines Erdungsbandes 
werden die Kabelgräben mit Flüssigboden 
verfüllt.
Die Fahrmischer, die rund um die Baustelle 
zu sehen sind, transportieren keineswegs 
Beton, sondern Flüssigboden. Dieser um-
fließt die verlegten Rohre. Vorteilhaft ist, 
dass der Flüssigboden keine Verdichtung 
benötigt und dennoch alles abschließt. 
Zwei Tage dauert es bis der Flüssigboden 
oberflächlich verfestigt ist. Aus Sicht des 
Landvolks muss sich in den kommenden 
Jahren zeigen, welchen Einfluss diese 
Bauweise auf die Bewirtschaftung der 
Flächen haben wird.
Ziel des Vorhabens ist es, bis 2028 alle 
Leerrohre verlegt zu haben. Der Kabelzug 
und die Rekultivierung der Flächen be-
nötigen weitere Zeit. 
In der Regel rekultivieren Lohnunterneh-
men die Flächen, indem sie – wie im kon-

kreten Fall auf Plaggenesch – Weißklee 
und Rotschwingel einsäen. Dieser emp-
fiehlt sich vor allem für den Erosionsschutz.  
Die Zwischenbewirtschaftung dauere min-
destens ein Jahr, so die Bodenexpertin. In 
der Regel sei keine generelle Zuwegung 
über die Trassen möglich. In Einzelfällen 
ließen sich aber mögliche Überfahrten 
abklären. 
Muffen würden im Nachgang eingebaut. 
Diese könnten gesteckt werden, lediglich 
in Hanglagen würde geschweißt. 

VSC
Der Flüssigboden (links) verfestigt sich innerhalb 
weniger Tage vollständig.

� Fotos: Schwanhold-Conrad
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Auch in diesem Jahr wollen wir wieder gemeinsam die

Adventszeit gestalten. 

Dafür suchen wir Landwirte und Hofbesitzer, die an

einem Tag im Advent ihre Türen öffnen und ein

kleines Programm für Jung und Alt anbieten

möchten. 

Ob Stallführungen, Adventssingen oder ein

Lagerfeuer, eine halbe Stunde lang oder zwei

 - alles ist möglich. 

        Zeitraum: 1. bis 23. Dezember 

        Jeder Hof gestaltet seinen Abend individuell

Bei der Gestaltung unterstützen wir Sie gerne. 

Bei Interesse melden Sie sich per E-Mail an

A.Peters@landvolk-osnabrueck.de

V.Schwanhold-Conrad@landvolk-osnabrueck.de

Lebendiger
Adventskalender
 - Höfe  gesucht

Landwirtschaft und Landleben hautnah
Sommerwetter lockt tausende Besucher nach Weese

Ein Sonntag im September in Voltlage, auf 
den Höfen Middendorf und Johannigmann 
herrschte reges Treiben, denn der Spät-
sommer zeigte sich nochmal von seiner 
besten Seite und lockte nach Weese. Viele 
tausend Menschen besuchten die Tier-

schau und den Bauernmarkt, der von der 
Osnabrücker Herdbuch Genossenschaft 
und dem Landvolk Voltlage ausgerichtet 
wurde.
Über vierzig Stände auf dem Bauernmarkt 
zeigten ein buntes Programm für Groß und 

Klein: ob Kunsthandwerk, Delikatessen 
oder Mitmachaktionen, vom idyllischen 
Garten bis hin zu kreativen Details in der 
Gestaltung des Veranstaltungsortes.   
In der Cafeteria der LandFrauen genossen 
die Besucherinnen und Besucher selbst-
gebackenen Kuchen, Torten und Kaffee. 
Auf der Tierschau zeigten Tierhalterin-
nen und Tierhalter so viele Kühe wie seit 
langem nicht. Dabei stach vor allem die 
Siegerfamilie vom Betrieb Timmering-
Brandl Milch KG hervor. Den Wettbewerb 
der Sammlungen entschied Frank Neßlage 
für sich. Auch die mittlere Kuhklasse do-
minierte Neßlage. Die Klasse der Färsen 
gewann Uwe Reinermann aus Rüsfort. Die 
Honorable Mention ging jeweils an Klaus 
Kettmann aus Loxten.
Siegerin der Kuhklasse Alt wurde MEY 
Dagmar von der Meyer Milch eGbR aus 
Kettenkamp.
Der Sieg in der mittleren Kuhklasse ging 
erneut an den Betrieb Neßlage. 
Bei den Jersey-Kühen siegte die Züchter-
gemeinschaft Bösemeyer-Fritzemeier.
Die Jungzüchterwettbewerbe entschie-
den Lotta Brünink, Lea Dresselhaus, Jule 
Dresselhaus und Marlen Krommes in den 
verschiedenen Klassen für sich.� VSC

Fotos: Schwanhold-Conrad/Landvolk
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Herausgeber:	 Landvolk Osnabrück
Redaktion: 	� Landvolk Osnabrück,  
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Druck:	 Kuper Druck – 49594 Alfhausen
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Redaktionsschluss: 	 20. des Monats
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Bilder etc. wird 
keine Haftung übernommen. Artikel, die mit Autoren
angabe gekennzeichnet sind, geben nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wieder.
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Termine KreisLandFrauen Bersenbrück
Badbergen
Samstag, 25. Oktober, 9:00 
Uhr Haus Mia (Kolpingstr.9, 
Ankum)
Leben mit Arthrose
Kostenumlage für Frühstücks-
buffet

Berge 
Donnerstag, 09. Oktober, 
18:00 Uhr Grafeld Jugendhaus
Herbstkränze binden mit Beate

Menslage/Nortup
Samstag, 04. Oktober, 14:00 
Uhr Gemeindehaus Menslage 
Schmücken der Kirche zum 
Erntedankfest für alle Land-
frauen
Anmeldung ob mit/ohne Mate-
rial: WhatsApp

Freitag, 17. Oktober, 19:00 Uhr 
Gemeindehaus Menslage 
Poetry-Slam
gemütlicher Abend mit Liedern 
z. B. von Reinhard Mey
Anmeldung: Karin Schulte 
05437/313 oder WhatsApp

Neuenkirchen 
Dienstag, 28. Oktober 
Fahrt zum Quasi So- Theater in 
Ibbenbüren 

Bramsche
Donnerstag, 02. Oktober, 
Marktplatz oder Kirchplatz 
Bramsche
Mobile Saftpresse 
Alle sind eingeladen Obst zu 
bringen und Saft aus den eige-
nen Äpfeln pressen zu lassen. 

Freitag, 10. Oktober, 14:30 – 
17:30 Uhr Wallenhorster Str. 
45 Schleptrup 
Staudentausch und Kaffe-
plausch 
Wir veranstalten einen Stauden-
markt! In den Gärten findet sich 
bestimmt eine große Vielfalt 
zum anbieten von Pflanzen, ver-
kaufen oder tauschen.
Anmeldung: A. Meyer zu Len-
zinghausen 05468/9848 oder 
015256154940
Mittwoch, 22. Oktober, 09:00 – 
19:00 Hasebad Bramsche 
Lehr- und Besichtigungsfahrt
Gemeinsam werden wir das 
DIL Deutsches Institut für Le-
bensmitteltechnik e.V. in Qua-
kenbrück besichtigen. Dort 
erhalten wir Einblicke bei der 

wettbewerbsfähigen Produkt-
entwicklung und Herstellung 
von Lebensmitteln Nach einem 
Mittagsimbiss im Artlandkotten 
geht es für uns mit einer weite-
ren Besichtigung bei Wernsing 
Feinkost GmbH weiter. Hier 
erhatlen wir Einblicke in die 
Produktionsabteilung und es 
wartet eine Verkostung im An-
schluss auf uns. 
Kosten: 40,00 € (Bus, zwei Füh-
rungen, Mittagsimbiss) 
Anmeldung: A. Meyer zu Len-
zinghausen 05468/9848 oder 
015256154940 bis zum 10. 
Oktober

Termine LandFrauen Kreisverband Osnabrück
Kreisverband
15. Oktober
Internationaler Tag der Frauen 
in ländlichen Gebieten - Ein 
Abend für uns!
Nach einem leckeren 3-Gän-
ge-Büfett erwartet uns bestes 
Entertainment durch RatzFatz, 
inspiriert von den Ideen des 
Publikums.
19.00 Uhr, Altes Gasthaus Eller-
weg, Hilter – Hankenberge
18. Oktober
Fotoworkshop mit Angela von 
Brill
Wir nutzen unser Mobil-Telefon 
schon lange nicht mehr nur zum 
Telefonieren. Unzählige Fotos 
werden damit „geschossen“. 
Doch was macht den Schnapp-
schuss zur perfekten Aufnah-
me? Was gilt es dabei in Sachen 
Format, Licht und Motiv zu be-
achten?
9.00 bis 12.30 Uhr, ev. Gemein-
dehaus, Bissendorf - Wissingen

LFV Belm
29. Oktober
Italienischer Kochabend 
Mediterrane Aromen und typi-
sche Rezepte aus der traditio-
nellen italienischen Küche von 
Antipasti bis zum Dessert.
18.30 Uhr, Vhs-Küche, Belm

LFV Bissendorf – Holte
09. Oktober
„Erlebnis-Tanz“ mit Elke Be-
yling, 14.30 Uhr, Gaststätte Rose
10. Oktober
Stammtisch der Jungen Land-
Frauen

19.00 Uhr, Sünse Pinte, Borglo-
her Str. 17, Bissendorf
24. Oktober
Weinprobe bei Christiane Ob-
rock, 19.00 Uhr

LFV Dissen – Bad Ro-
thenfelde – Hilter
11. Oktober
Tagesfahrt zur INFA in Hanno-
ver, Erleben-Entdecken-Ein-
kaufen
Ab Bhf. Dissen - Bad Rothenfelde
18. u. 19. Oktober
Ockermarkt in Hilter
Apfelcafé in Werk 2 bei Rabe

LFV Glandorf
22. Oktober
Käse-Wein-Abend
Informationen und Verkostung 
leckerer Käsesorten vom Hof 
Kövener aus Ostbevern, dazu 
verschiedene Weine vom Reb-
garten aus Milte.
19.00 Uhr, Haus Wibbelsmann

LFV Hasbergen – Hagen 
a.T.W.
22. Oktober
Kinoabend mit einem Über-
raschungsfilm
18.30 Uhr, Gasthaus Thies

LFV Schledehausen
08. Oktober
Lesung: „Dorothea und Le-
wine“
Der Autor gewährt als Sohn 
und Neffe Einblick in zwei (un)
gewöhnliche Frauen-Biografien
Ref.: Eberhard Hasper
14.30 Dorfgemeinschaftshaus

16. Oktober
Ein Abend mit Stil
Ganz persönlich und entspannt 
die neue Modekollektion ent-
decken, an- und ausprobieren 
bei Getränken und Knabbereien.
18.00 Uhr, Modehaus Stock

LFV St. Johann –  
Voxtrup
23. Oktober
Wir besichtigen das Krema-
torium
15.00 Uhr, Krematorium Heger 
Friedhof, Rheiner Landstraße

LFV Wallenhorst
05. Oktober
Familien-Gottesdienst zum 
Erntedank
11.00 Uhr, Waldhof in Lech-
tingen
13. Oktober
Vortrag: Die Tricks der Lebens-
mittel-Industrie
Für die Lebensmittelindustrie 
steht die Umsatzsteigerung im 
Vordergrund. Damit wir mehr 
Produkte kaufen, werden wir 
oftmals durch die Produzenten 
und den Handel in die Irre ge-
führt. Anhand von Beispielen 
werden die Verkaufstricks und 
aktuelle Strategien erläutert.
Ref.: Dipl-Oec. Annegret Nitsch, 
LWK Niedersachsen
23. Oktober
„Ein Abend voller Geschichten 
für Jung und Alt“
An diesem Abend wird eine Rei-
he von schönen, interessanten, 
neuen und besonderen Büchern 
vorgestellt. Das Angebot reicht 

von Kinderbüchern, über Ro-
mane und Krimis bis hin zu Bio-
grafien und vielem mehr.
Ref.: Buchhändlerin Christa 
Groth
19.30 Uhr, Heimathaus Holla-
ger Hof

Anmeldungen zu den Veran-
staltungen bei den jeweiligen 
Vereinen, Kontaktdaten auf 
unserer Internetseite www.
landfrauen-osnabrueck.de

Termine 
LandFrauen 

Wittlage
Mittwoch, 22. Oktober, 
15:00 Uhr Im Gewerbepark 
12, Melle Gesmold 
Besichtigung der Spies 
GmbH in Melle
Die Firma stellt Verpackun-
gen für die Lebensmittel-
industrie her. Nach dem 
Ankommen bei Kaffee und 
Wasser gibt es eine Präsenta-
tion über Spies. Danach folgt 
eine ca. 1-stündige Betriebs-
führung. 
Anmeldung: 
A. Kastin 015208852068 
bis zum 18. Oktober 
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„Herber Rück
schlag für unsere 
Tierhalter“ 
Bauernverband kritisiert 
die Beendigung des 
Bundesprogramms für den 
Umbau der Tierhaltung

Der Präsident des Deutschen Bauern-
verbandes, Joachim Rukwied, kritisiert 
die Beendigung des Bundesprogramms 
für den Umbau der Tierhaltung (BUT) 
und die Streichung der zugesagten 
1,5 Milliarden Euro in aller Deutlich-
keit: „Diese Entscheidung ist mehr 
als enttäuschend und ist ein herber 
Rückschlag für unsere Tierhalter. Die 
deutschen Bauern haben seit Jahren 
erklärt, dass sie bereit sind, ihre Ställe 
hin zu noch mehr Tierwohl umzubauen. 
Eine verlässliche Co-Finanzierung und 
die dazu notwendigen Veränderungen 
im Bau- und Genehmigungsrecht sind 
für die Investitionen für den Umbau 
der Tierhaltung entscheidende Voraus-
setzungen. Hinsichtlich des derzeitigen 
Bundesprogramms fordert der Deut-
sche Bauernverband eine Anpassung 
der Kriterien, damit die vorhandenen 
Mittel abgerufen werden können. Ohne 
finanzielle Unterstützung und recht-
liche Erleichterungen kann sich die 
Weiterentwicklung der Tierhaltung nur 
im Rahmen des am Markt Möglichen 
orientieren. Damit wird der Umbau hin 
zu noch mehr Tierwohl zwangsläufig 
deutlich langsamer stattfinden.“
� DBV

www.ksk-bersenbrueck.de

Verlässlicher Partner
Wir sind hier verwurzelt und mit 
der Landwirtschaft in unserer Region 
bestens vertraut. Gerne begleiten 
wir Sie. Von der Finanzierung über 
das Liquiditätsmanagement und die 
Nachfolgeregelung bis zur richtigen 
Risikovorsorge. 

Auf das „Bankgespräch“ mit Ihnen 
freuen wir uns.

Ewald Exler
Agrarkundenberater

Tel. 05439 63-41064

Jürgen Liening
Agrarkundenberater
Tel. 05439 63-41087

Winterabstellung von Wohnwagen: 
Was ist in der Einkommensteuer und Umsatzsteuer zu beachten?

Einkommensteuer 
Bei der reinen Überlassung einer Fläche 
zum Abstellen eines Wohnwagens erzielen 
Privatpersonen in der Regel Einkünfte aus 
Vermietung und Verpachtung. Die Mieten 
sind in der Steuererklärung zu erfassen. 
Erfolgt die Überlassung nicht aus dem 
Privatvermögen, sondern auf einem zum 
Betriebsvermögen gehörenden Grund-
stück, sind die Entgelte den Betriebsein-
nahmen aus Land- und Forstwirtschaft 
zuzuordnen.

Die Entgelte sind steuerpflichtig und im 
Rahmen der jeweiligen Gewinnermittlung 
zu erfassen.
Umsatzsteuer
Umsatzsteuerlich ist jede entgeltliche 
Überlassung grundsätzlich steuerbar. Die 
allgemeine Steuerbefreiung für Grund-
stücksvermietungen gilt jedoch nicht für 
die Vermietung von Plätzen für das Ab-
stellen von Fahrzeugen. Dazu zählen auch 
Wohnwagen
Dieser Ausschluss greift ausdrücklich 

auch dann, wenn keine Übernachtung 
stattfindet und die Abstellung langfristig, 
etwa über den gesamten Winter, erfolgt. 
Die Winterabstellung von Wohnwagen auf 
einem separaten Stellplatz ist daher um-
satzsteuerpflichtig zum Regelsteuersatz 
von 19 Prozent soweit keine Kleinunter-
nehmerregelung vorliegt.
Besonderheit beim Landwirt: Die Um-
satzpauschalierung erfasst nur land- und 
forstwirtschaftliche Lieferungen und 
landwirtschaftstypische Leistungen. Das 
entgeltliche Abstellen von Wohnwagen 
gehört nicht dazu.
Kurz gesagt: Winterstellplätze sind 
grundsätzlich steuerpflichtig: einkom-
mensteuerlich wie umsatzsteuerlich.
Bei Fragen stehen Ihnen unsere An-
sprechpartner von der LSO Steuerbera-
tung GmbH gerne zur Verfügung.



Am Schölerberg 6
49082 Osnabrück

Digitalisierung im Kuhstall: 
Wie macht’s die Praxis? 
Digitale Technologien wie automatisches 
Füttern, Melken und KI-gestützte Zucht 
verändern die Tierhaltung grundlegend. 
Diese 2-tägige Exkursionsveranstaltung 
zeigt praxisnah, wie moderne Systeme 
den Arbeitsalltag auf dem Hof erleichtern, 
Tierwohl fördern und betriebliche Ent-
scheidungen unterstützen. Mit Beispielen 
aus der Praxis, Fachimpulsen und Raum 
für Austausch. Eine Förderung für diesen 
Kurs wurde bewilligt!
Termine & Ort: 
21.-22.10.2025, Bersenbrück 
(Anmeldeschluss 14.10.2025) 
Kontakt: Franziska Heile, 
05439 9407-31, franziska.heile@
lwk-niedersachsen.de
Information & Anmeldung: 
www.lwk-niedersachsen.de 
(webcode 33011674)

Zeit für das Agrarbüro
Das Agrarbüro 
ist das Herzstück 
des Betriebes. 
Mal ehrlich, wird 
e s  b e i  I h n e n 
auch so behan-
delt? Trotz aller 
Notwendigkeit zur strukturierten und 
nachvollziehbaren Ablage befinden sich 
viele landwirtschaftliche Betriebe im un-
übersichtlichen Spagat zwischen analoger 
und digitaler Aktenführung. Um Ihnen dies 
zu erleichtern und den Prozess zu profes-
sionalisieren bieten wir diesen 5-tägigen 
Kurs immer montags vormittags an.
Termin & Ort: 27.10.-24.11.2025, 5-tägig, 
Osnabrück (Anmeldeschluss 24.10.2025)
Kontakt: Katrin Busch, 
0541 56008-138, katrin.busch@
lwk-niedersachsen.de 
Information & Anmeldung 
www.lwk-niedersachsen.de 
(webcode 33011406)

AgrarBüromanagerin I
Vom Einsteigerwissen zum Insiderwissen 
– diesen Ansatz verfolgt die Seminar-
reihe für Frauen in landwirtschaftlichen 
Betrieben. 
Sie erhalten an 10 Seminartagen erste 
Basiskenntnisse rund um die Schreib-
tischarbeit und mit ihnen verbundene 
Abläufe. Sie können die Betriebsabläufe 
systematischer betrachten und das er-
worbene Wissen partnerschaftlich in den 
Betrieb einbringen. Vorwissen wird aus-
drücklich nicht benötigt! 
Wer sich mehr als bisher mit betrieblichen 
Belangen auseinandersetzen möchte, er-
lebt in diesem Seminar einen lebendigen 
Austausch mit hohem Praxisbezug und 
qualifizierten Referenten. Lassen Sie sich 
auf dieser Etappe begleiten! 
Eine Förderung für diesen Kurs wurde 
bewilligt!
Termin & Ort: 05.11.2025-21.01.2026, 
Bezirksstelle Bersenbrück (Anmelde-
schluss 29.10.2025)
Kontakt: Katrin Busch, 
0541 56008-138, katrin.busch@
lwk-niedersachsen.de 
Information & Anmeldung 
www.lwk-niedersachsen.de
(webcode 33011269)

Dieses 2-tägige Seminar richtet sich 
an Frauen, die in der Milchviehhaltung 
tätig sind oder sich dafür interessieren. 

Im Mittelpunkt stehen die Kuh und ihre 
Bedürfnisse – von der Grundversorgung 
über die Transitphase bis zur Tierbeob-
achtung. Ergänzt wird das Programm 
durch Informationen zur persönlichen und 
betrieblichen Absicherung von Frauen in 
der Landwirtschaft. 

Eine Förderung für diesen Kurs wurde 
bewilligt!

Hof.Frau.Milchvieh: Basiswissen Milchkühe
Termine & Ort: 
06.+13.11.2025, Bersenbrück 
(Anmeldeschluss 14.10.2025) 
Kontakt: Franziska Heile, 
05439 9407-31, franziska.heile@
lwk-niedersachsen.de 
Information & Anmeldung: 
www.lwk-niedersachsen.de 
(webcode 33011638)
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